
HAND-WÖRTERBUCH UMWELTBILDUNG 
WaS heißt Umweltbildung? Ob Politiker, 
Unternehmer oder UmweltSchützer, jede 
PerSon wird dieSen Begriff für Sich andere 
definieren. DieSeS Handbuch Soll alS Ver- 
StändigungSmittel zwiSchen den unter- 
Schiedlichen lntereSSengruppen dienen 
und dazu beitragen, in einer Zeit, in der 
die AuSeinanderSetzung mit der Umwelt- 
frage eine immer bedeutendere PoSition 
in unSerer GeSellSchaft einnimmt, eine 
BaSiS für ein gemeinSameS, konStruktiveS 
Handeln Schaffen.
GegenStand deS Hand-WörterbucheS 
Sind Umweltbildung - im Sinne einer neu
en Allgemeinbildung und deren Verflech- 
tung mit geSellSchaftlichen Praxen: Wirt- 
Schaft, Politik, Ethik USW. ... - Sowie Be
griffe und Konzepte zur Natur, ln alphabe- 
tiScher Reihenfolge von B, wie BiozönoSe 
biS Z, wie Zweck-Mittel-Relation, Sind 380 
Begriffe teilweiSe Stichwortartig, teilS in ei- 
nem auSführlichen Text mit einem Ver- 
weiS auf die verwendeten Literaturquellen 
erörtert. Durch ein umfangreicheS AdreS- 
SenverzeichniS der Autoren, die auch alS 
AnSprechpartner zu dieSer Thematik zu 
verStehen Sind, wird dieSeS Handbuch er
gänzt.

Hand-Wörterbuch Umwelt / hrsg. von 
Oskar Brilling und Eduard W. Kleber. - 
Baltmannsweiler: Schneider-Verlag 
Hohengehren, 1999 
ISBN 3-89676-188-9

WEIMAR 2010 - ANSATZPUNKTE UND 
CHANCEN FÜR EINE ZUKUNFTSFÄHIGE 
KULTURSTADT
DieSe bereitS in Heft 1/1998 dieSer Zeit- 
Schrift vorgeStellte Studie liegt jetzt in ei- 
ner aktuellen Überarbeitung vor. ES wur
den Ergänzungen zum aktuellen Stand 
deS Agenda-ProzeSSe in Weimar eingear
beitet und damit eine zeitnahe ArbeitS- 
grundlage für alle am Agenda-Prozeß ln- 
tereSSierten geSchaffen.

WEIMAR 2010. Ansatzpunkte und 
Chancen einer Lokalen Agenda 21 für ei
ne zukunftsfähige Kulturstadt. Hrsg. 
HEIMATBUND THÜRINGEN und GRÜ- 
NE LIGA Thüringen. Weimar. 1999. 
(Bezug über die GRÜNE LIGA, 
Goetheplatz 9b, 99423 Weimar, 
Tel. (03643)5 31 30)

NEUE WEGE ZUR FÖRDERUNG DES 
LÄNDLICHEN RAUMS
in der vorliegenden 20Seitigen BroSchüre 
deS LandratSamteS WartburgkreiS und 
deS LandwirtSchaftSamteS EiSenach wer- 
den die ErgebniSSe der GemeinSchaftS- 
initiative LEADERII der EuropäiSchen 
Union dargeStellt. Neben einer allgemei- 
nen Erläuterung zur Verwirklichung der 
LEADERll-Förderung in der beSchriebe- 
nen Region werden 13 innovative Projek- 
te auS der Region in Wort und Bild vorge- 
Stellt.

Neue Wege zur Förderung des ländli
chen Raums. Ergebnisse der Gemein- 
schaftsinitiative LEADERII der Euro- 
päischen Union (1995-1999). Hrsg. 
Landratsamt Wartburgkreis und Land- 
wirtschaftamt Eisenach. Eisenach, 1999.

(Bezug über die HerauSgeber: 
LandratSamt WartburgkreiS 
Erzberger Allee 14 
36433 Bad Salzungen)

NEUE IDEEN FÜR DEN LÄNDLICHEN 
RAUM - LEADERII ZWISCHEN THÜRIN- 
GER WALD UND FAHNERSCHEN 
HÖHEN
Die Lokale AktionSgruppe LEADERII 
beim LandwirtSchaftSamt ArnStadt Stellt in 
dieSer BroSchüre ihre innovativen Projek
te auS der der LEADERll-Förderung vor. 
Neben einer GeSamtdarStellung der För- 
derStrategie im AktionSbereich, den Land- 
kreiSen Gotha und Hm-KreiS, werden 11 
beiSpielhafte Projekte in Wort und Bild 
vorgeStellt. Dabei reicht die Palette von 
der Heuvermarktung im Thüringer Wald 
biS zum EinSatz neueSter Kommunika- 
tionStechnologien im Jugend- und Kom- 
munikationSzentrum KettmannShauSen.

Neue ldeen für den ländlichen Raum - 
LEADERII zwischen Thüringer Wald 
und Fahnerschen Höhen. Hrsg, von 
der Lokalen Aktionsgruppe LEADERII 
beim Landwirtschaftsamt Arnstadt. 
Arnstadt, 1999.

(Bezug über die HerauSgeber:
Lokale AktionSgruppe LEADERll beim 
LandwirtSchaftSamt ArnStadt
Mühlweg 16, 99310 ArnStadt)
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EUROPÄISCHE LANDSCHAFTSENT- 
WICKLUNG MIT GROBEN WEIDETIEREN 
(Görner) Der Soeben erSchienene Band 3 
der Reihe „Natur- und KulturlandSchaft“ 
entStand auS Beiträgen einer 1993 durch
geführten Tagung zum Leitbild der Land- 
SchaftSpflege in Mitteleuropa und der na
mengebenden Tagung vom April 1998. 
Die Bedeutung großer PflanzenfreSSerfür 
die potentielle, aktuelle und zukünftige 
LandSchaft EuropaS wird von den Autoren 
auS den Niederlanden und Frankreich, 
der Schweiz, Dänemark und DeutSch- 
land umfaSSend betrachtet und diSkutiert. 
52 Fachbeiträge dienen auch alS Grund- 
lagenwerk für wiSSenSchaftlich fundierte 
und praxiSorientierte Ökologie, Geogra
phie, LandSchaftSkunde, NaturSchutz und 
LandSchaftSpflege - mit zahlreichen Anre
gungen für die praktiSche UmSetzung ei- 
neS wiederzuentdeckenden und neuzu- 
beStimmenden GedankengutS.

Gerken, B. & M. Görner (EDS. 1999): 
Europäische Landschafts-Entwicklung 
mit großen Weidetieren - Geschichte, 
Modelle, Perspektiven. Natur- und Kul
turlandschaft 3. Höxter/Jena 1999 
ISBN 3-9805700-8-8 
DM 58,00
(BeStellungen über: ArbeitSgruppe 
ArtenSchutz/Martin Görner 
Thymianweg 25, 07745 Jena)

WASCHEN
Seit der MenSCh Seinen Körper durch 
Kleidung Schützt, Seit er Spinnen und we
ben kann, hat er auch daS BedürfniS, die 
mühSam hergeStellten Gewänder Sauber 
zu halten. Die neueSte Publikation der 
volkSkundlichen BeratungS- und Doku- 
mentationSStelle für Thüringen Spürt der 
(Kultur-)GeSchichte deS WaSchenS nach 
und geht dabei nach einer informativen 
Einführung u.a. auf den WaSchort, die 
WaSchmittel, den WäSchetranSport und 
die öffentlichen WaSchanStalten ein.

Helga Raschke: Waschen. Schriften 
der Volkskundlichen Beratungs- und 
Dokumentationsstelle für Thüringen 
Heft 13. Erfurt 1999
(Bezug über die VolkSkundliche
BeratungS- und DokumentationSStelle 
im MuSeum für Thüringer VolkSkunde 
Juri-Gagarin-Ring 140a, 99084 Erfurt 
Tel ./Fax (0361)6 43 90 05)

PLÄDOYER FÜR EIN UMWELTVERTRÄG- 
LICHES BAUEN IM LÄNDLICHEN RAUM
Mit dieSer dritten BroSchüre Setzt der 
Bund Heimat und Umwelt in DeutSchland 
(BHU) eine Reihe fort, die 1987mit „Plä
doyer für ein Leben auf dem Land“ und 
1994 mit „Pläoyer für Umwelt und Kultur
landSchaft“ ihren Anfang nahm. Die Fach
gruppe „Ländlicher Raum“ beim BHU alS 
weSentlicher lnitiator und fachlicher Beirat 
dieSer Veröffentlichung widmet Sich dieS- 
mal dem Thema Begrenztheit der ReS- 
Source Boden. Neben den TheSen zur Be
grenztheit der ReSSource Boden und an- 
deren grundlegenden ASpekten der Sied- 
lungSplanung werden Erfahrungen und 
BeiSpiele für ein umweltverträglicheS 
Bauen im ländlichen Raum dargeStellt.

Plädoyer für ein umweltverträgliches 
Bauen im ländlichen Raum. Hrsg, vom 
Bund Heimat und Umwelt in Deutsch
land (BHU). Bonn, 2000.
ISBN 3-925374-21-3

(KoStenloSer Bezug über den HerauSgeber 
bei ErStattung der VerSandkoSten:
Bund Heimat und Umwelt 
in DeutSchland (BHU) 
Adenauerallee 68,53113 Bonn 
Tel. (0228) 2 24 09, Fax 21 55 03

HEIMAT - EIN DEUTSCH-ISRAELISCH- 
PALÄSTINENSISCHES LESEBUCH 
(annotation) Autorlnnen auS DeutSchland, 
lSrael und PaläStina greifen daS viel- 
Schichtige Thema "Heimat" im ZuSam- 
menhang mit der SpezifiSchen Situation 
ihrer Länder auf. DaS Buch zeigt, wie not- 
wendig dieSe Vermittlung bleibt.

H.-G. Meyer, K. Wiegerling (Hrsg.): 
Heimat: Das allen in der Kindheit 
scheint und worin noch niemand war. 
Ein deutsch-israelisch-palästinensi
sches Lesebuch
Frankfurt/Main 1999, Brandes & Apsel 
176 S., 28,- DM
ISBN 3-86099-147-7
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